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Diesen Sommer überwiegen Nachrich-
ten von weltweit starken Unwettern, 
von Überschwemmungen und Feu-
ersbrünsten. Auch auf unserer Nach-
barinsel Teneriffa wütet jetzt im August 
ein Feuer. Unsere Insel hatte bis auf 
einige sehr heissen Tage keine Prob-
leme. Man hört aus aller Munde das 
Wort Klimawandel oder globale Erwär-
mung. Noch geniessen wir auf Gran 
Canaria ein subtropisches Klima, das 
vom Nordpassat beeinflusst wird. Bei 
Durchschnittstemperaturen zwischen 
19 und 23 Grad herrschen paradiesi-
sche Verhältnisse. Zum Glück gibt es 
auch Regentage, leider meistens nur 
im Norden, aber die helfen der Insel, 
die Wasserspeicher aufzufüllen.
Vielleicht tragen Sie sich mit dem Ge-
danken nach Gran Canaria auszuwan-
dern. Am Anfang scheint alles einfach, 
aber je fester der Entschluss gefasst 
wird, umso mehr Fragen tauchen auf. 
Gerne möchte ich Ihnen unseren Aus-
landschweizerrat Markus Thomas 
vorstellen (Email: matho663@gmail.
com). Markus kennt sich bestens mit 
allen Problemen rund um einen Um-
zug auf die Kanarischen Inseln aus wie 
z.B. Führerschein oder Krankenkasse. 
Für alle Fragestellungen rund um eine 
Auswanderung arbeitet er sehr eng mit 
dem Konsulat und der ASO (Ausland-
schweizerorganisation) zusammen. 
Dabei ist er gewissenhaft, zuverlässig 
und bietet seine Auskünfte kostenlos 
an. 

Unser Club wurde 1974 gegründet. 
Zwei von den ehemals dreizehn Grün-
dungsmitgliedern sind immer noch 
Club-Ehrenmitglieder. Der Verein hat 
Hochs und Tiefs erlebt, aber immer 
fand sich wieder jemand, der die In-
itiative ergriff. Alles hat sich weiter-
entwickelt und wir schätzen uns sehr 
glücklich, dass sich der Club heute so 
grosser Beliebtheit erfreut und wir über 
280 Personen zu unseren Mitgliedern 
zählen dürfen. Viele Residenten sowie 
auch Rentnerinnen und Rentner, die 
den Winter unter Gran Canarias Son-
ne geniessen, als auch regelmässig 
wiederkehrende Gran Canaria Fans 
zählen zu unseren Mitgliedern. In der 
letzten Zeit auch wieder vermehrt jun-
ge Geschäftsleute, die in Gran Canaria 
eine Existenz aufbauen möchten.
Sinn und Zweck unseres Clubs ist in 
erster Linie die Kontaktpflege unter 
unseren Landsleuten. Mit diversen Ak-
tivitäten leben wir unsere Schweizer 
Wurzeln. Auf regelmässigen Ausflügen 
lernen wir einerseits uns gegenseitig 
besser kennen und andererseits auch 
unsere Insel. Als Höhepunkt unterneh-
men wir jedes Jahr eine mehrtägige 
Reise. Sie hat uns in den letzten Jah-
ren nicht nur zu unseren Nachbarinseln 
geführt, sondern auch nach Madrid, 
Andalusien, Madeira, Barcelona, Va-
lencia, Lissabon und Marokko.
Eine weitere Konstante in unserem 
Programm ist der monatliche Stamm-
tisch. Insbesondere für Neuzuzügler 

ist er die ideale Gelegenheit, mögliche 
Probleme mit öffentlichen Stellen, Ver-
mietern, Handwerkern usw. zu erörtern 
und Erfahrungen auszutauschen. Man 
hält zusammen und hilft einander. Ein 
weiteres Ziel ist es, den permanenten 
Kontakt zu den lokalen Behörden zu 
pflegen und unseren Mitgliedern lokale 
Gegebenheiten so schnell wie möglich 
weiterzugeben, um damit auch die Le-
bensqualität der hier Lebenden zu ver-
bessern. 
Liebe Clubmitglieder, kommt an unse-
re Veranstaltungen, bringt Freunde in 
den Verein und ermuntert diese, dem 
Club beizutreten. Ihr unterstützt damit 
unsere Aktivitäten und unser erklärtes 
Ziel, die Erhaltung der traditionellen, 
bewährten eidgenössischen Eigen-
schaften.
Liebe Schweizerbürger, dürfen wir Sie 
kennen lernen? Nehmen Sie unver-
bindlich Kontakt mit uns auf oder neh-
men Sie an einem Club-Anlass teil.
Ein Dankeschön an alle aktiven Mit-
glieder!

Bienvenidos a Gran Canaria!
Es kann nur noch besser werden ...
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Liebe Auslandschweizerinnen 
und Auslandschweizer,
Anlässlich des Schweizer Nationalfei-
ertags möchte ich eine Botschaft des 
Optimismus und der Offenheit vermit-
teln.
Seit einigen Monaten leben wir nun 
schon in unruhigen Zeiten. Krisen, un-
ter anderem
• die Pandemie 
• der Krieg in der Ukraine
• Energieknappheit
• Klimaveränderung 
• und die Rückkehr der Inflation 
sind kurz hintereinander aufeinander 
gefolgt. In diesem turbulenten Umfeld 
ist es nicht immer einfach, sich zu-
rechtzufinden, egal in welchem Land 
man lebt.

   Der 1. August ist eine gute Gele-
genheit, uns daran zu erinnern, was 
die Schweiz stark und geeint macht 
und warum wir zuversichtlich in die Zu-
kunft gehen können. Egal, ob wir in der 
Schweiz oder im Ausland leben, wir 
haben starke Werte, die uns verbinden. 
Ich denke dabei insbesondere an: 
• die Förderung des Friedens 
• die Verteidigung der Demokratie 
und der Meinungsfreiheit 
• die Verpflichtung zur Neutralität 
• und ein Gefühl des Kompromisses
und der Solidarität. 
Diese Werte werden von unseren Insti-
tutionen hochgehalten und begründen 
unsere Glaubwürdigkeit und Stabilität.

  Anlässlich des 175-jährigen Jubilä-
ums unserer Verfassung erinnern wir 
uns in diesem Jahr daran, dass die 
Schweiz 1848 die erste Demokratie Eu-
ropas war. Es mag auf den ersten Blick 
seltsam erscheinen, aber unser Land 
verdankt seinen Zusammenhalt auch 
seiner Vielfalt:
• die Vielfalt der Sprachen und 
Kulture 
• aber auch auf die Vielfalt der 
Perspektiven und Sichtweisen – das 
macht den Dialog so wichtig.

Für Sie bedeutet das, sich Gehör zu 
verschaffen und sich durch die Aus-
übung Ihrer Bürgerrechte am politi-
schen Leben zu beteiligen. Die Wie-
deraufnahme der E-Voting-Versuche 
ist eine gute Nachricht, aber sie sind 
immer noch begrenzt, und es gibt noch 
Fortschritte im Bereich E-Government.

Liebe Auslandschweizerinnen und 
Auslandschweizer,
Im Laufe der Jahrhunderte hat die 
Schweiz ihre nationale Identität und 
ihren Wohlstand auf der Offenheit für 
andere, auf der Offenheit für die Welt 
aufgebaut. Schliessen wir uns als 
Schweizerinnen und Schweizer zu-
sammen und nehmen wir uns diese 
Tradition zu Herzen, wenn wir in die 
Zukunft blicken. Das ist umso wichti-
ger in diesen turbulenten Zeiten, in de-
nen Multilateralismus und Demokrati-
en in Frage gestellt werden. 

Ansprache zum 1. August
Bundespräsident Alain Berset

Wenn wir gemeinsam die Werte ver-
teidigen, die die Schweiz ausmachen, 
werden wir in der Lage sein, das, was 
unser Land verbindet, auf unserem 
weiteren Weg in die Zukunft zu be-
wahren.
Ich wünsche euch allen einen schö-
nen 1. August.
Alain Berset
Bundespräsident

Auslandsschweizer
Geschichte der Organisation

Die Auslandschweizer-Organisation 
wurde im Jahr 1916, mitten im Ers-
ten Weltkrieg, von der Neuen Helve-
tischen Gesellschaft (NHG) als „Aus-
landschweizer – Sekretariat“ ins 
Leben gerufen.
Die zwei Jahre zuvor gegründete 
NHG verwirklichte damit eine Ihrer 
zentralen Leitideen, nämlich Schwei-
zerinnen und Schweizer im Ausland 
enger mit ihrer Heimat zu verbinden 
und sie vermehrt am nationalen Le-
ben teilhaben zu lassen.

Als Fachausschuss bei Fragen im 
Zusammenhang mit der schweizeri-
schen Diaspora nahm 1917 die Aus-
landschweizerkommission der NHG, 
die Vorläuferin des heutigen Aus-
landschweizerrates, ihre Arbeit auf. 
Im April 1918 wurde im Rahmen der 
Basler Mustermesse die erste Aus-
landschweizertagung durchgeführt 
und damit die Tradition der jährlichen 

Auslandschweizer-Kongresse begrün-
det.
Bald nach Kriegsende wurde 1919 in 
Genf ein ständiges Sekretariat einge-
richtet. 1923 wurde das Auslandschwei-
zer-Sekretariat nach Freiburg verlegt. 
1928 zügelte es in die Bundeshaupt-
stadt Bern. Hier ist es seit Mai 1957 an 
der Alpenstrasse 26 in einem eigenen 
Gebäude untergebracht, dessen Erwerb 
einem grosszügigen Legat zu verdanken 
ist.
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   Von der Heimkehrhilfe zur umfas-
senden Dienstleistungspalette
Der Tätigkeitsbereich des Ausland-
schweizer-Sekretariats hatte sich im 
Laufe der Zeit stets neuen Heraus-
forderungen anzupassen. Im Vorder-
grund stand anfänglich die Betreuung 
von Heimkehrern, insbesondere von 
Landsleuten, die durch Krieg und Re-
volution ihre Existenz verloren hatten. 
Bis zur Gründung der Kulturstiftung 
Pro Helvetia nach dem Zweiten Welt-
krieg bildete die Verbreitung schweize-
rischen Kulturgutes im Ausland eines 
der Haupttätigkeitsgebiete. Gross ge-
schrieben wurde stets die Information 
der Auslandschweizerinnen und Aus-
landschweizer. Ihr diente während 60 
Jahren die Monatszeitschrift „Echo“. 
Seit 1970 gibt die Organisation in Zu-
sammenarbeit mit dem Eidgenössi-
schen Departement für auswärtige 
Angelegenheiten (EDA) die Zeitschrift 
„Schweizer Revue“ heraus, Kern-

... Fortsetzung  
Auslandsschweizer

stück der Tätigkeit bildet zu allen Zeiten 
die Beratung, Betreuung und Unterstüt-
zung einzelner Landsleute im Ausland.

   Umwandlung zur Stiftung
Im März 1989 gewährte die NHG ihrer 
erfolgreichen Tochterorganisation die 
rechtliche Unabhängigkeit in Form einer 
privatrechtlichen Stiftung, die „Ausland-
schweizer-Organisation“ (ASO). Diese 
untersteht der Stiftungsaufsicht des Bun-
des und ist als gemeinnützige Organisati-
on anerkannt und steuerbefreit.
Im Rahmen der 700-Jahr-Feier der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft ent-
stand im Jahr 1991, entlang des Urner-
sees, der „Weg der Schweiz“ mit Etap-
pen für die 26 Schweizer Kantone. Dank 
einer weltweiten Sammelaktion und 
eines Beitrages des Bundes wurde ein 
Stück Land erworben, welches als Aus-
landschweizerplatz die Auslandschwei-
zerinnen und Auslandschweizer quasi als 
27. Kanton symbolisiert. 
Markus Thomas, 
Delegierter des Auslandschweizerrates
(Quelle: ASO)

   Am 1. März 2023 flog eine bunt-
gemischte, reisefreudige und fröhliche 
Schar von 33 Clubmitgliedern mit Iberia 
Express nach Madrid. Bei einer frischen 
Aussentemperatur von ca. 6° C begrüss-
te uns unser Guide Anne. Mit dem Rei-
sebus folgte eine Stadtrundfahrt, bei 
der wir viel Interessantes erfuhren. Bei 
der drittgrössten Stierkampfarena der 
Welt machten wir einen kulinarischen 
Halt, wo wir zwischen Fässern und prall 
gefüllten Regalen in der Kneipe Jarritus 
leckere Tapas, Bier und Wein genossen. 
Die Stimmung war entsprechend heiter! 
Weiter ging es durch die elegante Gran 
Via, durch den berühmten Prado Bou-
levard, am Cibeles Brunnen und dem 
gleichnamigen Palast, der Puerta de 
Alcalá und dem Atocha-Bahnhof vorbei. 
Nach dem Einchecken im Vier-Sterne-
Hotel Catalonia Atocha hatten wir den 
Rest des Nachmittags zur freien Ver-
fügung. Das gemeinsame Nachtessen 
nahmen wir in einem traditionellen Re-
staurant ein.

   Am 2. März 2023 erwarteten uns 
die Guides Javier sowie Vanessa und 
verteilten Headphones. In zwei Grup-
pen ging es nun los in die historische 
Altstadt von Madrid! Wieder beein-
druckte uns das immense Wissen der 
Guides und wir entdeckten einige Ge-
heimtipps, wie z. B. die über hundert 
Jahre alte Chocolateria San Ginês, die, 
bis auf das Pandemiejahr, seit 1894 
geöffnet hat. Wir passierten die Puerta 
del Sol und die beeindruckende Plaza 
Mayor. Javier zeigte uns mehrere Klös-

ter und erklärte uns, dass sich die heu-
tigen jungen Frauen ein Klosterleben 
als Nonne nicht vorstellen können… 
Es folgte ein Besuch des Königspa-
lastes, übrigens der grösste Palast 
Europas mit mehr als 3.400 Räumlich-
keiten! Es handelt sich um die offiziel-
le Residenz des spanischen Königs-
hauses, die für Staatsempfänge und 
Amtshandlungen genutzt, nicht aber 
bewohnt wird. Obschon sich König Fe-
lipe VI. Ieider nicht blicken liess, konnten 
wir prachtvolle Gemächer, Bilder, Skulp-
turen etc. bestaunen. Beeindruckend 
war der Thronsaal mit den zwei reich 
verzierten Thronsesseln. Allerdings 
sitzt der König niemals darauf, denn 
er empfängt die Gäste stehend! Beim 
Staatsdinner sitzen bis zu 162 Personen 
an einer Tafel, jeweils 81 Personen 
seitens der königlichen Gefolgschaft 
und der Staatsgäste. Wenn man den 
Blick auf der hinteren Seite des Palastes 
schweifen liess, konnte man das 
weitläufige einstige Jagdgebiet sehen 
sowie die madrilenische Luftseilbahn.
Übrigens hatte Erika ein Programm für 
jene zusammengestellt, die weniger gut 
zu Fuss sind. Den Rest des Tages hatten 
wir wiederum zur freien Verfügung. 

   Am 3. März 2023 führte uns Vanessa 
zu Fuss zum weltberühmten Museo del 
Prado. Im Prado befindet sich die beste 
Sammlung der spanischen Meister wie 
El Greco, Velázquez, Ribera und Goya. 
Auch Werke der flämischen und italieni-
schen Schule wie Bosch, Dürer (Dorero),
Van der Weiden, Tizian, Tintoretto, Ra-

Einfach unvergesslich!
Reise nach Madrid und Toledo im März 2023

Reisegruppe der Clubreise des Club Suizo Gran Canaria nach Madrid und Toledo vom 
März 2023, siehe nächsten Bericht rechts.
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phael, Rubens etc. sind zu bewundern. 
Nach einer gründlichen Eingangskon-
trolle erklärte uns Vanessa 16 Meister-
werke von den ca. 35.000 Gemälden 
und wir konnten erahnen, warum diese 
zustande gekommen sind. Der Garten 
der Lüste von Bosch, Las Meninas von 
Velázquez, Das Erschiessungskom-
mando vom 3. Mai 1808 in Madrid, Die 
nackte Maya von Goya und Die drei 
Grazien von Rubens haben mich sehr 
beeindruckt! Aufgrund der begrenzten 
Zeit mussten wir an unzähligen ein-
drücklichen Werken vorbeiziehen.
Weiter ging es zur Residenz der Schwei-
zer Botschaft in einer ruhigen Zone, wo 
wir von Botschafter Hanspeter Mock, 
seiner Gemahlin Karin Mock und Kon-
sul Beat Wälchli sowie zwei Botschafts-
angehörigen herzlich begrüsst wurden.
Mit einer kleinen Kuhglocke aus Appen-
zell eröffnete der Botschafter seine An-
sprache, in der er sich, sein Team und 
die Funktion vorstellte. Anschliessend 
konnten wir ein Apéro mit feinen Häpp-
chen geniessen. Sehr erstaunt waren 
wir über den weissen Eidechsly-Wy 
Aigle les Murailles und angehm über-
rascht, als der Botschafter zu seiner Gi-
tarre griff und zu Ehren von Mägi’s Ge-
burtstag zwei spanische Lieder vortrug. 
Der Applaus war entsprechend riesig 
und dieser Besuch war ein absolutes 
Highlight unserer Clubreise. 
Danach hatten wir freie Zeit zur Verfü-
gung bis zum Abendprogramm, wo 
Erika eine traditionelle Flamenco-Show 
im Lokal La Quimera auf dem Plaza 
Mayor organisiert hatte. Die gebotene 
Vorstellung dieser Profis übertraf unsere 
Erwartungen und war ausdrucksstark, 

wenn auch zeitweise etwas ohrenbetäu-
bend! Kaum war die Show zu Ende und 
wir den letzten Schluck vino tinto ge-
trunken hatten, wurden wir aufgefordert 
aufzustehen, denn die nächste Show 
stand schon an. 

   Am 4. März 2023 wartete ein wei-
teres Highlight auf uns. Nach einer ein-
stündigen Fahrt erreichten wir die his-
torische Stadt Toledo, die bis 1561 die 
Hauptstadt Spaniens war. Im Jahr 1986 
wurde diese malerische Stadt der drei 
Kulturen zum UNESCO-Weltkulturerbe 
deklariert und bot unzählige Fotomotive.
Anschliessend erreichten wir über 
eine sehr, sehr langn Rolltreppe das 
Stadtzentrum. Christen, Juden und 
Muslime prägen diese mittelalterliche 
Stadt und machen sie zu einem bunten 
Schmelztiegel. Vanessa führte uns auf 
verwinkelten Gassen durch die Stadt. 
Wir besuchten die ehemalige Mezquita 
(Moschee) Christo de la Luz sowie das 
Kloster San Juan de los Reyes. Ausser-
dem spazierten wir durch die Juderia, wo 
einst Juden neben den im angrenzenden 
Viertel wohnenden Mauren lebten. Auch 
die Synagoge Santa Maria la Blanca 
konnten wir besichtigen. Nach dem Mit-
tagessen in einem Restaurant nahmen 
einige von uns noch an der Führung 

durch die Kathedrale im Stadtzentrum 
teil. Der Prunkbau im gotischen Stil 
war beeindruckend, ebenso wie die 
Sakralkunst und Gemälde, wie z. B. Ex-
polio von El Greco und anderer Meister 
à la Ribera, Raphael, Van Dyk und Goya.
¨Wir hatten auch Zeit zum Lädele und ka-
men in Versuchung, ein Schwert oder 
Marzipan zu erstehen, das in jeder erdenk- 
lichen Form angeboten wurde. Die Le-
gende besagt, dass es die Nonnen des 
Klosters von San Clemente waren, die 
das Marzipan erfanden. 
Einige von uns haben den Retiro-Park 
mit dem Kristallpalast und das Nation-
almuseum Reina Sofia besucht. Andere 
begaben sich auf die Terrasse im 27. 
Stock des Hotels Riu am Plaza de Es-
paña und genossen den spektakulären 
Rundumblick aus der Vogelperspektive 
auf Madrid, der sich von der Rooftop 
Bar 360° bot. Eine weitere Attraktion ist 
die Glas-Gangway. Sie ermöglicht es, 
schwindelerregende Fotos von Madrid 
zu machen. Ausserdem besuchten ei-
nige von uns den Kopf-Bahnhof Atocha, 
welcher im Jahr 1851 eingeweiht wurde. 
Der tropische Garten im Innenhof mit über 
7.000 Pflanzen ist sehr beeindruckend 
und einen gemütlicheren Wartsaal kann 
sich niemand wünschen!

   Am 5. März 2023 hiess es Koffer 
packen, auschecken und um 12.00 Uhr in 
den Bus Richtung Flughafen einsteigen. 
Ein paar Regentropfen begleiteten uns 
noch und Madrid war traurig weil wir 
abreisten. Alles verlief ordnungsgemäss, 
ausser dass unsere schweizerischen ID-
Karten und Pässe von den modernen 
Check-in Automaten nicht akzeptiert 
wurden. Erika ermöglichte es uns aber 
spontan, dass zwei Schalter extra für uns 
geöffnet wurden.
Der Rückflug verlief ohne Probleme, in 
Gran Canaria wartete der Bus wie be-
stellt auf uns und führte fast alle von uns 
in den warmen Süden. Alles hat bestens 
geklappt! 
Noch einmal ein Hoch auf Erika, die 
beste Organisatorin der Welt!    
                  Madeleine Herzog

... Fortsetzung Reisebericht 2023

Botschafter Hanspeter Mock, seine Gemahlin 
Karin Mock und Konsul Beat Wächlli

Königspalast in Madrid Blick auf Madrid, Foto re.: Blick auf  das pittoreske Toledo und den Fluss Tajo
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Jährlich im August organisiert die ASO 
einen Kongress für Auslandschweize-
rinnen und Auslandschweizer. Dieser 
hat sich mittlerweile zu einem beliebten 
Treffpunkt für all diejenigen entwickelt, 
die sich für die internationale Mobilität 
der Fünften Schweiz interessieren. Die 
wechselnden Themen sind bewusst so 
ausgewählt, dass sie den Interessen 
und Erwartungen dieser Zielgruppe ent-
sprechen.
Jedes Jahr wird eine andere Region in 
der Schweiz als Veranstaltungsort be-
rücksichtigt. Die bis zu 400 Teilnehmen-
den treffen während des Kongresses 
Landsleute aus aller Welt, hören span-
nende Reden, informieren sich über 
Aktuelles in der Schweiz, sprechen über 
ihre eigenen Erfahrungen und lernen 
interessante Persönlichkeiten aus der 
Schweizer Wirtschaft und Politik ken-
nen.
Dank eines umfangreichen Rahmen-
programmes mit Führungen und Aus-
flügen quer durch die Gastregion wird 
die Teilnahme an dieser Veranstaltung 
zu einem einmaligen Erlebnis.
Alle Reden und Sitzungen im Rahmen 

des Kongresses werden in deutscher 
oder französischer Sprache gehal-
ten und zeitgleich in die jeweils andere 
Sprache übersetzt.
Das diesjährige Event stand ganz im 
Zeichen der nationalen Wahlen. Mit 
hochkarätigen Gästen, Referentinnen 
und Referenten sowie Partnern tagte am 
Freitag der Auslandschweizerrat. Der 
Samstagmorgen drehte sich hauptsäch-
lich um die Politik. Nach einem Blick auf 
das Abstimmungsverhalten von Aus-
landschweizerinnen und -schweizern 
beschäftigen wir uns auch mit den kom-
menden Wahlen und mit der Möglichkeit 
des E-Votings. Am Nachmittag wech-
selt der Fokus von der Politik zur Kultur. 
Welche internationale Wirkung haben 
Schweizer Künstler und Künstlerinnen? 
Wie wichtig sind Schweizer Schulen im 
Ausland? Im wunderschönen Pfalzkeller 
im Klosterhof wurden wir am Abend mit 
einem wunderbaren Essen verwöhnt. 
Die Teilnehmer des Sonntags-Ausflugs 
führte es in das idyllische Städtchen Ap-
penzell und danach zu einem Fondue-
Plausch in die Schaukäserei nach Stein.

Erika Schweizer

99. Auslandschweizer-Kongress
18. - 20. August 2023 in St. Gallen
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Das Schweizer Sackmesser ist eine 
nationale Ikone. Wissenswert ist je-
doch, dass das erste Taschenmesser 
das Ergebnis einer deutschen Idee, 
eines französischen Werkzeugs, ei-
ner schweizerischen Produktion und 
einer internationalen Vermarktung 
war. Zeitlos und unentbehrlich – das 
Schweizer Sackmesser ist ein Kult-
objekt für Jung und Alt, im Alltag und 
auf Reisen.
Beim Militär, auf dem Campingplatz, 
im Bastelraum, beim Picknick oder 
für den Fall der Fälle – das Schweizer 
Sackmesser ist das nationale Kultob-
jekt schlechthin. Aus gutem Grund: 
Denn es ist nicht nur ein Messer, son-
dern ein multifunktionales Werkzeug, 
das in der französischen Sprache 
sogar zu einer Metapher wurde. Der 
Ausdruck «être un véritable couteau 
suisse» (ein echtes Schweizer Ta-
schenmesser sein) steht für die An-

Das Schweizer Sackmesser
Ein Kultobjekt mit Geschichte

passungsfähigkeit, die Effizienz oder 
das Potenzial einer Sache oder einer 
Person.
Ein Objekt für alle Lebenslagen. Dank 
seinem Sackmesser befreite sich ein 
berühmter Abenteurer immer wieder 
aus prekären Situationen. Gemeint ist 
natürlich Angus MacGyver, der mit sei-
nem Schweizer Taschenmesser alles 
machen konnte. Aber er ist nicht der 
Einzige, der diesem Objekt zu Weltruhm 
verhalf.
Das Schweizer Sackmesser hatte 
auch seine Filmauftritte, namentlich in 
«Brennpunkt L.A.» und in der Comicrei-
he «Die Fantastischen Vier» oder in der 
Serie «Akte X» in den Händen von Dana 
Scully oder in jenen von Matt Damon 
in «Der Marsianer». Dass die Wahl auf 
das Schweizer Sackmesser fiel, ist kein 
Zufall, schliesslich zählt das Schweizer 
Armeemesser seit 1992 zum Überle-
benskit der NASA-Astronautinnen und 

-Astronauten.
Übrigens ist es auch Teil der Ausrüs-
tung der niederländischen, deutschen, 
malaysischen und natürlich der Schwei-
zer Armee. Ende der 1880er-Jahre ent-
schied sich die Schweizer Armee zur 
Beschaffung eines klappbaren Solda-
tenmessers, das zum Essen und Zerle-
gen des Standardgewehrs dienen sollte. 
Zehn Jahre später bestellte sie das Mo-
dell 1890 mit Klinge, Schlitzschrauben-
zieher, Ahle und Dosenöffner.
Die ersten 15’000 Stück wurden in 
Deutschland produziert, wo John S. 
Holler das erste multifunktionale Messer 
der Geschichte entworfen hatte mit rund 
hundert Werkzeugen, darunter ein Zi-
garrenschneider, ein Rasiermesser und 
eine Minischaufel.

   Einfaches Werkzeug oder Kunst-
objekt
1880 entwarf John S. Holler in Deutsch-
land ein multifunktionales Messer. 
1896 entwickelte der aus Schwyz stam-
mende Karl Elsener, Hersteller von chi-
rurgischen Instrumenten, sein erstes 
klappbares Offiziersmesser, das er mit 
einer zweiten Klinge und einem in Frank-
reich produzierten Korkenzieher aus-
stattete. Das Unternehmen Victorinox, 
dessen Name sich aus dem Vornamen 
der verstorbenen Mutter des Gründers 
(Victoria) und dem Suffix «inox» (rostfrei) 
für das seit 1921 verwendete Edelstahl 
zusammensetzt, baute seine Produkte-
palette ständig aus.

Dieses Bestreben hält bis heute an. Eine 
der wohl skurrilsten Erfindungen ist das 
Modell Wenger 16999, das rund 1,4 Ki-
logramm wiegt. Victorinox kaufte das 
Konkurrenzunternehmen im Jahr 2005. 
Das Modell gilt als Sammelstück ohne 
seinesgleichen.
Zu einem der wohl bekanntesten 
Schweizer Taschenmesser gehört das 
«Swiss Army Knife», das unter Insidern 
auch SAK genannt wird. Das rote Mes-
ser mit dem Schweizerkreuz wurde zu 
einem Kunstobjekt, das im Museum für 
moderne Kunst in New York, im Design-
Museum in London und in der Neuen 
Sammlung in München ausgestellt ist
               Erika Schweizer

Foto li.: Victorinox, Foto re.: Multifunktionales Messer nach Entwurf von S. Holler

_____________________________________
Hinweis: Dieser Artikel von Chams Iaz er-
schien ursprünglich am 6. August 2020 in 
der Westschweizer Zeitung Le Temps.
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«Bienmesabe» bedeutet übersetzt «Es 
schmeckt mir gut» und bezeichnet in 
spanischsprachigen Ländern eine Viel-
zahl von Gerichten. Auf den Kanaren ist 
Bienmesabe eine typische Nachspeise, 
hergestellt aus Mandeln, Eiern, Zucker 
und Zitronen.
Der Ursprung der kanarischen Bien-
mesabe liegt in der Eroberung der Ka-
narischen Inseln durch die Spanier im 
fünfzehnten Jahrhundert. Die wiederum 
hatten es von den Muslimen geerbt.
Obwohl dieses Dessert derzeit auf ver-
schiedenen Inseln des kanarischen Ar-
chipels wie Lanzarote, Teneriffa, Gran 
Canaria oder La Gomera vermarktet 
wird, hat Bienmesabe auf der Insel «La 
Palma» eine grössere Tradition in seiner 
Zubereitung. Die als «Mutter der Bien-
mesabe» genannte Señora Matilde Ar-
royo bekam im Jahre 2009 als Anerken-
nung die Goldmedaille der Kanarischen 
Inseln für ihre Arbeit als Pionierin bei 

der Verbreitung und Vermarktung der 
reichen Mandeltradition weit über ihre 
Grenzen hinaus.
Auf Gran Canaria, genauer gesagt in 
Tejeda (die erste Stadt der Kanarischen 
Inseln, die der Vereinigung der schöns-
ten Dörfer Spaniens angehört) nimmt 
Bienmesabe ebenfalls eine besondere 
Bedeutung ein.
In Antequera, Málaga, wird auch ein 
Dessert namens Bienmesabe herge-
stellt, obwohl es sich in diesem Fall um 
einen Kuchen handelt, der als Zutat eine 
Mandelpaste enthält, die der kanari-
schen Bienmesabe sehr ähnlich ist.

   REzEpT „BIENMESABE“
(Vereinfachtes Rezept von Markus 
Thomas für 4 Personen)
Zutaten:
300 g gemahlene Mandeln
1 unbehandelte Zitrone oder Limette
¼ l Milch
300 g Zucker
2 Prisen Zimtpulver
5 Eigelb
Zubereitung:
Die Mandeln in einer Pfanne ohne Fett 
unter Rühren goldbraun rösten. ACH-
TUNG: Nicht anbrennen lassen und 
die gerösteten Mandeln sofort aus der 
heissen Pfanne nehmen. Die Zitrone 
heiss abbrausen und trockentupfen. 
Die Schale fein abreiben, die Frucht hal-
bieren und auspressen. Die Milch mit 
Zitronenschale, Zucker und Zimt zum 
Kochen bringen und unter Rühren so 

„Bienmesabe”
... es schmeckt mir gut! Rezept.

lange köcheln lassen, bis die Masse 
von sirupartiger Konsistenz ist. Mandeln 
zufügen und die Mischung weitere 5 Mi-
nuten unter Rühren kochen lassen. Den 
Topf vom Herd nehmen.
Eigelbe mit Zitronensaft aufschlagen 
und nach und nach unter ständigem 
Rühren unter die Mandelmasse heben. 
Wieder auf den Herd stellen und unter 
Rühren bis knapp unter dem Siede-
punkt erhitzen. Sofort vom Herd neh-
men und in flache Schälchen füllen. Ab-
kühlen lassen und geniessen.
                   Markus Thomas

Eine durchdachte Nachlassregelung 
kann Ärger und Konflikte vermeiden. 
Wichtig ist, sich bereits zu einem frühen 
Zeitpunkt mit den unterschiedlichen 
rechtlichen Regelungen des schwei-
zerischen und spanischen Erbschafts-
rechts zu beschäftigen. Es gibt einige 
Unterschiede, wie beispielsweise das 
Erbrecht für Immobilien. Es umfasst 
rechtlich und steuerlich sehr komplexe 
Fragen. Das spanische Notariats- und 
Grundbuchwesen weist erhebliche Un-
terschiede zur Schweiz auf. Darunter die 
Eintragung des Nachlassempfängers im 

Grundbuch nur aufgrund vorheriger no-
tarieller Erbschaftsannahme. Dies ist die 
Voraussetzung dafür, dass der Erbe die 
Immobilie überhaupt einmal verkaufen 
kann. Besonderheiten wie diese müs-
sen bei der Abwicklung des Erbfalls be-
rücksichtigt werden, selbst wenn heimi-
sches Erbrecht anzuwenden ist.
Anbei ein QR-Code des Merkblatts - Er-
ben in Spanien - der Botschaft.
Wendet euch an einen kompetenten 
Anwalt, der sich im internationalen Erb-
schaftsrecht auskennt.
Erika Schweizer

Erben und Vererben
... in Spanien

Merkblatt „Erbschafts-
angelegenheiten von 
Schweizer Staatsbür-
gern in Spanien“ - 
siehe 
QR-Code 
rechts.
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Die Geschichte der traditionellen kana-
rischen Küche gibt uns einen Einblick 
in die Besiedlungsgeschichte der In-
seln. Gleichzeitig spiegelt sie auch die 
Lebensweise der Canarios gestern wie 
heute. 
Die Kanarische Küche wurde von ver-
schiedenen Faktoren beeinflusst. Den 
grössten Einfluss hatte dabei die spa-
nische Küche. Die Ernährungsgewohn-
heiten der Urbevölkerung haben auch 
heute noch einen sicheren Platz in der 
Alltagsküche der Kanarischen Inseln. 
Nach der Eroberung der Inseln durch 
die Spanier entwickelten sich die Inseln 
zu einem Knotenpunkt zwischen der 
alten und der neuen Welt sowie Afrika. 
Diese Lage brachte weitere kulinarische 
Einflüsse aus Südamerika und teilwei-
se auch Afrika mit auf die Inseln. Es gilt 
heute als gesichert, dass die kanarische 
Urbevölkerung von den Berberstäm-
men Nordafrikas abstammen. Diese 
waren, obwohl sie über das Meer ka-
men, eher Bauern und Hirten.

Auch die Insellage hat, zumindest gibt 
es hierfür keinerlei Anhaltspunkte, kei-

ne Seefahrer und Fischer aus ihnen 
gemacht, weshalb Fisch und Meeres-
früchte nicht zu ihren wichtigsten Nah-
rungsmitteln gehörten. Auch wenn es 
Spuren von Besiedlung in den Küsten-
gebieten gibt, so ist doch sicher, dass 
der Gutteil der altkanarischen Bevöl-
kerung im Landesinneren lebte, wo es 
Trinkwasser und Futter für das Vieh gab.

  Die Altkanarier bauten in erster Linie 
Gerste an. Die Gerste wurde, oft auch 
zusammen mit anderen Getreidesorten 
geröstet und gemahlen. Das Mehl hie-
raus, das GOFIO, war das wichtigste 
Grundnahrungsmittel und auch noch 
heute wird dieses alte Nahrungsmittel 
täglich verzehrt und ist Zutat einiger ka-
narischer Gerichte. Die Altkanarier führ-
ten das Gofio meist in einem Lederbeu-
tel mit sich. Bei Bedarf wurde das Mehl 
dann mit Wasser oder Ziegenmilch zu 
einem sättigenden und nahrhaften Brei 
verrührt. Heute ist das Gofio Bestandteil 
von Suppen, Eintöpfen und Nachspei-
sen. Ansonsten bestand die Ernährung 
im Wesentlichen aus angebauten und 
wild wachsendem Obst und Gemüse, 
dem Fleisch der Schafe und Ziegen, sel-
tener aus Fisch und Meeresfrüchten.

Nach der Eroberung durch die Spanier 
gelangen die Einflüsse der iberischen 
Küche, welche ihrerseits durch die Jahr-
hunderte lange maurische Besatzung 
geprägt wurde, auf die Inseln. Die Über-
reste der maurischen Küche finden sich 

Die Küche der Kanaren
Ein Schmelztiegel der Kulturen

heute in der häufigen Verwendung von 
Kichererbsen (Garbanzos) und Kreuz-
kümmel (Cumino), einer essentiellen 
Zutat für die aus der kanarischen Küche 
nicht wegzudenkenden Mojos, wieder. 
Mit dem Eintreffen der Spanier gewann 
auch die Verwendung von Fisch und 
Meeresfrüchten stark an Bedeutung.

Durch die Rolle als Drehscheibe des 
transatlantischen Verkehrs, sowie durch 
Emigrationsbewegungen, kamen auch 
vielerlei Produkte aus Süd- und Mittel-
amerika auf die Inseln und wurden Teil 
der Ernährungskultur. Heute werden 
auf den kanarischen Inseln eine gan-

ze Reihe tropischer Obst- und Gemü-
sesorten angebaut. So sind als Sätti-
gungsbeilagen neben den normalen 
Kartoffeln auch diverse Süsskartoffels-
orten, Yamswurzeln und sogar Maniok 
(hier Yuca genannt) beliebt. Unabhängig 
von allen Einflüssen ist die kanarische 
Küche immer von der einfachen, teils 
entbehrungsreichen und genügsamen 
Lebensweise der Canarios geprägt. So 
ist sie einfach sättigend und von einer 
anspruchslosen Natürlichkeit aber im-
mer dem Gedanken verbunden einfa-
che Zutaten zu einem wohlschmecken-
den Gericht zu vereinen.

(Markus Thomas)

   ETHNOGRAFISCHES MUSEUM IN VALLESECO AUF GRAN CANARIA
Wissenswertes rund um die kanari-
sche Nationalspeise, von Getreidesor-
ten und Röstvorgängen bis hin zur 
Geschichte, werden im beschaulichen 
Museum MECIV in Valleseco veran-
schaulicht. (Siehe QR-Code re.).

   GOFIO INDUSTRIE HEUTE
Wie sieht es heute mit die-
sem trendigen Superfood 
aus? Produzenten, Sorten, Prämierungen etc. finden Sie hier – samt 
Rezeptvorschläge, wie z. B. Gofio Mousse. Siehe QR-Code links (aus 
Viva Canarias Ausgabe Nr. 179 vom 4.9.2021).
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Ich freue mich darauf, Ihnen helfen zu dürfen.

Markus Gaal
Physiotherapeut 
Libero® Atlaskorrektur Kanaren

Tel.: (+34) 623 448 444
markus.gaal@therapeutics-team.com

Über mich
https://www.therapeutics-team.com/markus-gaal

Verständliches Erklärvideo - siehe QR-Code

Seit 13 Jahren habe ich mich auf diese Behandlung spezialisiert und möchte, dass 
meine Patienten beschwerdefrei leben und stehe dafür mit meinen Namen.

Stelle ich bei der Untersuchung fest, dass sich Ihr AtlasC1 Wirbel bereits auf seiner 
korrekten Position befindet, wird keine Behandlung durchgeführt und auch nichts in 
Rechnung gestellt. Es entstehen für Sie in diesem Fall keine Kosten.

Leiden Sie schon lange an den selben Beschwerden?
Nichts hat bis jetzt wirklich geholfen?
Dann kommen Sie zu mir!
Viele Beschwerden, wie z. B. Bluthochdruck, Kopfschmerzen, Migräne, Tinnitus, 
Verspannungen, Fehlstellungen, Bandscheibenvorfälle, Knie- und Hüftschmerzen, 
Waden-/Fersenprobleme, Beckenfehlstellung bis hin zur Körperfehlhaltung, gehen auf 
eine Fehlstellung des Atlaswirbels zurück.

Atlas, also der erste Halswirbel unserer Wirbelsäule, ist das zentrale Kopfgelenk unse-
res Körpers und eine korrekte, symetrische Lage ist essenziell.

Schnell gesund dank Atlaskorrektur!
Ich überprüfe die korrekte Position ihres ersten Halswirbels mit dem speziell für die 
Atlaskorrektur entwickeltem Gerät Libero® und stelle ggfs. die Körpersymmetrie, 
-statik und -dynamik in einer Behandlung wieder her. (Keine gefährlichen, physi-
schen Hau-Ruck Manipulationen)
Der Körper richtet sich nun in seiner korrekten Position neu aus und die Reizimpulse 
bzw.Fehlbelastungen werden aufgehoben oder zumindest deutlich reduziert.
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Wer sind wir? Der Schweizerische Hilfsverein ist eine 1874 gegründete gemeinnützige 
Organisation mit Sitz in Madrid, mit dem Auftrag, in Not geratenen Landsleuten 
finanzielle Soforthilfe zu leisten. 
 

Was machen 
wir? 

Wir befassen uns mit konkreten Anfragen von in Spanien lebenden Schweizer 
Bürgerinnen und Bürgern, die vorübergehend ohne finanzielle Mittel sind oder 
sich in einer existenziellen Notlage befinden. 
 

Warum ist Ihre 
Hilfe wichtig? 

Die Sozialdienste in Spanien sind oft überfordert und können nicht immer 
dringenden Anfragen von Ausländern nachkommen. 
 

Ihr Beitrag 
zählt! 

Ihre Hilfe wird mehr denn je gebraucht, denn die wirtschaftlichen 
Herausforderungen, mit denen die ganze Welt, auch Spanien, konfrontiert ist, 
führen zu einer Überlastung der Behörden und Sozialdiensten. Wir sind davon 
überzeugt, dass private Einrichtungen wie die unsrige in diesen schwierigen 
Zeiten Menschen in Not auf ergänzende Weise helfen können. Wir sind in ganz 
Spanien tätig.  
 

Werden Sie 
Mitglied! 

Mit einem Jahresbeitrag von 40 € oder durch eine einmalige Spende. Jeder Betrag 
ist willkommen. 

 

  
IBAN ES57 0182 0192 7802 0161 9344 

Wichtig: vergessen Sie nicht, Ihren Namen in der Betreffzeile zu erwähnen. 
 

 
 

                                                                    Bitte scannen Sie den QR-Code  
                                         oder kontaktieren Sie uns per E-Mail oder Telefon: 

 

 
Ihre Unterstützung zählt! 

Es sind nicht die grossen Worte, die das Leben bestimmen, sondern die kleinen Taten 
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                                                                    Bitte scannen Sie den QR-Code  
                                         oder kontaktieren Sie uns per E-Mail oder Telefon: 

 

 
Ihre Unterstützung zählt! 

Es sind nicht die grossen Worte, die das Leben bestimmen, sondern die kleinen Taten 
 
 

 
ASOCIACIÓN SUIZA DE BENEFICENCIA DE MADRID 
Carretera de Burgos A1, km 14,100               E-Mail: presidenta@beneficenciasuiza.org 
E-28108 Alcobendas (Madrid)             Tel. (+34) 678 628243 
CIF G-28220887                   www.beneficenciasuiza.wixsite.com/index

Wer sind wir? Der Schweizerische Hilfsverein ist eine 1874 gegründete gemeinnützige 
Organisation mit Sitz in Madrid, mit dem Auftrag, in Not geratenen Landsleuten 
finanzielle Soforthilfe zu leisten. 
 

Was machen 
wir? 

Wir befassen uns mit konkreten Anfragen von in Spanien lebenden Schweizer 
Bürgerinnen und Bürgern, die vorübergehend ohne finanzielle Mittel sind oder 
sich in einer existenziellen Notlage befinden. 
 

Warum ist Ihre 
Hilfe wichtig? 

Die Sozialdienste in Spanien sind oft überfordert und können nicht immer 
dringenden Anfragen von Ausländern nachkommen. 
 

Ihr Beitrag 
zählt! 

Ihre Hilfe wird mehr denn je gebraucht, denn die wirtschaftlichen 
Herausforderungen, mit denen die ganze Welt, auch Spanien, konfrontiert ist, 
führen zu einer Überlastung der Behörden und Sozialdiensten. Wir sind davon 
überzeugt, dass private Einrichtungen wie die unsrige in diesen schwierigen 
Zeiten Menschen in Not auf ergänzende Weise helfen können. Wir sind in ganz 
Spanien tätig.  
 

Werden Sie 
Mitglied! 

Mit einem Jahresbeitrag von 40 € oder durch eine einmalige Spende. Jeder Betrag 
ist willkommen. 

 

  
IBAN ES57 0182 0192 7802 0161 9344 

Wichtig: vergessen Sie nicht, Ihren Namen in der Betreffzeile zu erwähnen. 
 

 
 

                                                                    Bitte scannen Sie den QR-Code  
                                         oder kontaktieren Sie uns per E-Mail oder Telefon: 

 

 
Ihre Unterstützung zählt! 

Es sind nicht die grossen Worte, die das Leben bestimmen, sondern die kleinen Taten 
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Club Suizo Aktivitäten
Vereinsjahr 2023/2024

Einladungen mit den entsprechenden Details senden wir rechtzeitig via Email zu.
Donnerstag 16. November 2023 Jassturnier   
Donnerstag 30. November 2023 Herbstfahrt
Donnerstag 14. Dezember 2023 plauschjassen
Samstag 13. Januar 2024 Neujahrsessen  
Donnerstag 25. Januar 2024 Jassturnier  
Samstag 10. Februar 2024 Ordentliche Generalversammlung
Donnerstg 22. Februar 2024 plauschjassen
(3 - 4 Nächte) März 2024 Unsere jährliche Reise
Donnerstag 21. März 2024 Frühlingsfahrt 
Dienstag 1. August 2024 1. Augustfeier 
Donnerstag 21. November 2024 50-jähriges Jubiläum

+   Club Suizo Stamm
Jeden 1. Mittwoch des Monats treffen wir uns zum Stamm (separate Einladung).
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DAS INSIDER MAGAZIN
    FÜR DIE KANAREN 

VIVA Canarias - immer an deiner Seite!

Lebensfreude ...

ohne Limits!
Ausgezeichnet mit dem Tourimuspreis 2014 Las Palmas de Gran Canaria - Media & Comunicación

•  Viva Canarias Magazin - am Kiosk für 3,80 €
•  Kombi-Abo (Print & Online):  
 -  Versand auf den Kanaren 60 € Halbjahresabo | 105 € Jahresabo
 -  Versand europäisches Ausland 85 € Halbjahresabo | 150 € Jahresabo
•  Online-Abo: 35 € Jahresabo | 69 € Premium

Abos werden nicht automatisch verlängert! Preise Stand 1.1.2022.
prensa@viva-canarias.es  |  www.viva-canarias.es

Die Zahl der Hausbesetzungen hat in 
Spanien stark zugenommen und kann 
rechtmässige Eigentümer/-innen von 
Häusern und Wohnungen vor ernsthaf-
te Probleme stellen. Nach der geltenden 
spanischen Rechtsordnung müssen die 
Berechtigten bei einer illegalen Beset-
zung einer Immobilie innerhalb von 24 
– 48 Stunden reagieren, um die Beset-
zer zu vertreiben. Schaffen die Besetzer 
«ocupas» sich mehr als 48 Stunden in 
einer Unterkunft aufzuhalten, können 
sie nur noch per richterliche Anordnung 
aus der Unterkunft verwiesen werden. 
Die Beschaffung einer solchen richterli-
chen Anordnung kann Monate oder gar 
Jahre dauern. Während der Besetzung 
dürfen Gas, Wasser und Heizung nicht 
ausgeschaltet werden. Auch darf den 
Besetzern die Betretung der Unterkunft 
nicht verunmöglicht werden, dies könn-

te bereits den Tatbestand eines Delikts 
erfüllen. Um eine Hausbesetzung zu 
vermeiden, sind folgende Massnahmen 
empfohlen: 

  Auch bei kurzer Abwesenheit die
Haus-/Wohnungstüre immer mit dem 
Schlüssel abschliessen 

  Mit den Nachbarn Kontaktdaten aus-
tauschen, damit man im Falle einer Be-
setzung sofort informiert werden kann 

  Sicherheitsmassnahmen einrichten:
Alarmanlage, Kamera, Gitter vor Fens-
ter, Sicherheitsschloss an Türen und 
Fenstern 

  Die Abwesenheit möglichst nicht sig-
nalisieren: Ferienpläne nicht auf den so-
zialen Medien veröffentlichen, jemanden 
beauftragen, den Briefkasten zu leeren 
und ab und zu das Licht anzustellen

  Kontakt polizei: participa@policia.es 
Telefonnummer: 091

Erika Schweizer

Hausbesetzungen
„Ocupas”

_______________________________________
WIR DANKEN UNSEREN INSERENTEN!
Alberto Hernandez Melo Liegenschaftsverwalter/Rechtsanwalt | Asesores Canarios S.L, Playa del Inglés 
| Atlantic Canarias, Umzüge, PKW, Container | Beauty Image Permanent Make-Up | Bio-Finca, Arteara | 
Boatcenter Palace Lugano | Bosch Car Service, El Tablero | Café Sonnenland | Canarinvest Properties, 
Renate Arnsteiner, Maspalomas  | Canary Spa Whirlpools | Domus Renova, San Fernando | Dra. del 
Rosario Martinez, Praxis für Dermatologie & Ästhetik, Playa del Inglés | Ensalada de Flores, San Fernando 
| Exklusive Chalets, Playa del Inglés | Haarstudio Susanne, Playa del Inglés | Instelcom Canarias, Install-
ationsarbeiten Elektrik, TV, Klima | Lachenmeier Farben, Basel, Zürich, Bern | Living Hair & Beauty, Playa 
del Inglés | Magazin Viva Canarias | Markus Gaal , Physiotherapeut, Playa del Inglés | Maxxsys Inform-
atica, Playa del Inglés | Optica Maestro, San Fernando | PFS Immobilien und Feriendomizile | Ph dental, 
Zahnklinik Playa del Inglés | Playa del Cura Langzeiturlaub | Praxis für Schmerz- und Massagetherapie 
Cosimo Ferreti | REMAX, Michael Berger | Restaurant Bahnhöfli, Chur | Restaurant Bar Dreams, Playa del 
Inglés | Restaurant Cabo Patalavaca | Restaurant Ciudadela, Playa del Inglés | Restaurant Gofio Zürich, 
Playa del Inglés | Restaurant Il Vespino Vecchio, San Agustin | Restaurant Koala, Campo International | 
Restaurant La Ruccola, Arguineguin | Restaurant Servus, Playa del Inglés | Restaurant Stazione, Intragna 
| Rose Immobilien, Playa del Inglés | Scooter’s Pizza Factory | Second Hand «mit Herz«, San Fernando | 
Soliswiss, Bern | Stefan’s Garage KFZ, San Fernando | Steven Eppler Trust in Beauty, San Agustin | Sun 
World Immobilien, San Fernando | Sunrise Immobilien San Fernando | Swiss Community, Bern | Tierarzt 
Dr. Robert Wöhrl, San Fernando | Timi’s Nail Studio, Maspalomas | Trattoria Pizzeria Vai Piano, Las Pal-
mas | WP-Services, Patalavaca



Geöffnet: Täglich von 9 - 14 h und 17 - 21 h
Sie finden uns in der Calles Isaac Peral 11 B, E-35100 Sonnenland Maspalomas

Tel.: (+34) 659 329 526 | Email: lampeitl@live.de

Das Frühstücks- und Brunchrestaurant für Geniesser
Grosse Auswahl an verschiedenen Frühstücksvarianten,

optional mit Eierspeisen, Früchten, Müsli oder herzhaft Belegtem 
und zum Schluss etwas Süssem!

Bier - Sekt/Champagner - Säfte - Smoothies - Kaffee, Tee  - Wein etc.

Liudmilla & Peter Lampeitl
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

SwissCommunity 
sur YouTube 

LET'S STAY CONNECTED 

Like, follow and subscribe to the 
Organisation of the Swiss Abroad! 
Keep up to date with what the Organisation of the Swiss Abroad (OSA), SwissCommunity, is doing! 

SwissCommunity 
on Facebook 

SwissCommunity 
on Linkedin 

SwissCommunity 
on Twitter 

SwissCommunity 
on Instagram 

SwissCommunity 
Community platform .



Wir bitten um Tischreservierung unter
Tel.: (+34) 673 323 827

Online-
Bestellungen
www.ilvespinovecchio.com

Sie finden uns in der c/Los Jasmines 4
in San Agustín | Gran Canaria
Geöffnet: Di. - So. 18 - 23 Uhr
Mi. - So. 13 - 16 Uhr und 18 - 23 Uhr
Montag - Ruhetag. Parkplätze.



Seit über 20 Jahren Ihr Immobilien-Partner 
auf Gran Canaria.

Kaufen und verkaufen Sie mit uns! 

Seit Anfang 2021 begleiten Sie erfolgreich  
Jürgen Klein und das neue Team von  

Rose Immobilien.  

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung. 
Wir bieten verschiedene Services an  

wie Vermietung, Hausbetreuung, Renovierung  
und vieles mehr. Wir sprechen Deutsch, Französisch, 

Englisch und Spanisch.

Rufen Sie uns jetzt an! Gerne lernen wir Sie kennen.

www.roseimmobilien.com
Jürgen Klein (+34) 633 176 063  E-Mail office@roseimmobilien.com

Rose Immobilien S.L., Avenida de Gran Canaria 50 (Monte Golf), 35100 Playa del Inglés



m
asp

alom
assu

n
rise.com

 Kontaktieren Sie uns:

Inmobiliaria Sunrise Canary Islands

Das Haus deiner Träume zu finden, ist möglich.

Tel: +34 928 769 574

WhatsApp: +34 649 89 89 60

mail@maspalomassunrise.com

C/ Placido Domingo, 12, Lokal 21,
35100 Bellavista - San Fernando

Sunrise realisiert Lebens(t)räume!

Dein Vertrauen
ist unsere Basis. 

Dein Haus zu einem profitablen Preis zu verkaufen, ist möglich.



Das zweite Domizil im Süden -     für Langzeiturlauber ! 

 
 



Av.de Gran Canaria N° 43
Playa del Inglés 

+34-928774697

+34-630258568

Wir bitten um
Tischreservierung.





Um Voranmeldung wird gebeten:

Tel. & WhatsApp:  (+34)  928 766 915

Wir sind ein Friseurbetrieb mit Deutschem Meistertitel und sind der einzige 
Intercoiffure Mondial Salon auf den Kanaren.

Jedes Haar ist einzigartig und wir gehen individuell auf Ihr Haar ein, suchen und 
finden Lösungen und  verwöhnen es mit dem Luxus, den es verdient.

Wir sind zudem Experten für Haarverlängerungen und Haarverdichtungen, 
Farben und  Zweithaar-Service (Perücken), exklusiv mit namhaften Herstellern.

Wir arbeiten ausschließlich mit hochwertigen professionellen Produkten und 
bieten einen exklusiven Service.

Entspannen Sie sich während der Einwirkzeit auf unserer Chill-Out Terrasse 
mit Meerblick. 

Herzlichst Ihr

Adresse: c/ de las Dalias 12, Centro Comercial San Agustín, Planta 1, Local 91
35100 Maspalomas-San Agustín | Islas Canarias | España

Öffnungszeiten
Wintersaison 1.10. - 31.5.: Montag bis Freitags 10:00 - 19:30Uhr
Sommersaison 1.06 - 30.09: Montag, Dienstag & Mittwochs   09:00 - 19:30Uhr

Friseur   |   CoiFFeur  |   ParruCChiere 







Kai Derichs, 638 28 29 40  / www.s-w-i.es

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
Sie suchen eine Immobilie?

Wir freuen uns auf Sie!

Sun World Immobilien

ALBERTO HERNÁNDEZ MELO 
ADMINISTRADOR DE FINCAS/ABOGADO 

 
ALBERTO HERNÁNDEZ MELO 

LIEGENSCHAFTSVERWALTER/RECHTSANWALT 
 

TEL: 676 227 882 
Emal: albertoherme@yahoo.es 

 
 

Gesamtverwaltung von Eigentümergemeinschaften (Buchführung, 
Zahlungsverkehr, Betreuung von Bauarbeiten und Schadensbehe-
bungen, Organisation und Abwicklung von Eigentümerversammlungen 
einschliesslich Protokollführung, Liegenschaftsbetreuung) 
 



 
 

  IMMOBILIEN UND FERIENDOMIZILE 
 
 
INTEGRALE BERATUNG IM IMMOBILIEN-, VERMÖGENS- UND 
FINANZBEREICH (Kauf, Verkauf, Miete, Pacht, Vertragsabwicklungen bis 
Grundbucheintragung, steuerrechtliche Darstellung) 
 

PFS IMMOBILIEN CONSULTING, S.L. 
Urbanización Bahía Feliz 

Edifico de Oficinas, Local 1 
35107 Playa de Tarajalillo 

 
Tel.: 928 15 79 79 
Fax: 928 15 79 00 

Mail: rolf.meyer@pfs.at 
Web : www.pfs.at 

 

TIMI‘S NAIL-STUDIO

Nagelstylistin und Fusspflege

Gel-Nägel, Gel-Lack und vieles mehr

sauber – schnell - zuverlässig

Campo de Golf, Centro Medico / Sport 
Studio
Avda. de Neckermann,  Maspalomas

Tel. Nr. 661 001 032
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   A   
Ammann Brigitta + Markus Amriswil
Anderegg Ueli + Sabine Zürich
Armbruster Patrick  Alpthal
Arter Roger + Monika Widen
Aschwanden Patrick + Michaela Au

   B   
Balmer Balz Maspalomas
Bamert Doris Maspalomas
Barmettler Arnold + Dora Patalavaca
Baumann Heidi Maspalomas
Benítez Cyphelly Ana Luisa Tafira Alta Las Palmas
Benz Ulrich Binningen
Benz / Kerndl Friedrich + Rita Arguineguín
Beyeler Kurt + Jrene Zauggenried
Bircher Walter + Esther Niederwil
Bleiker Daniela + Willi Urdorf
Boss Monica Le Landeron
Broggini Agnese Playa del Inglés
Brons-Wyss Cecilia Yul Playa del Inglés
Brunner Ilse Wohlen
Büchi Kurt + Gabriela Playa del Inglés
Buser Ursula Firgas

   C   
Caderas Samuel + Irma Mogán
Christen Rita + Andreas Playa del Inglés
Codiferro Elisabeth + Marcello Chur

   D   
Da Lozzo / Stöckl Giovanni + Doris Puerto Rico
Desponds Denise Jona

   E   
Ecoeur Pierre + Brigitta St. Gallen
Ehrbar Max + Edith Gais
Eigensatz Bruno +  Marlen Steinhausen
Eigensatz Jörg Wohlen
Elmer Hans-Peter + Nelly Zürich
Elmer Peter + Barbara Maspalomas
Erb Herbi Playa del Aguila

Mitgliederliste Club Suizo
(A - E)
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Erb Silvia Playa del Aguila
Eugster Rolf + Ines Buttwil

  F   
Faber Hélène Las Palmas de G.C.
Fatzer Peter + Heidi Gais
Fischer Urs + Doris Stetten
Fleisch Walter Winterthur
Frenks Peter Maspalomas
Freund Remo + Franca Wittenbach
Frey Alex + Lilly Mörschwil
Frischknecht Heidi Muttenz
Fritsche Angela + René Muzzano
Fritzsche Charley Oberweningen
Frutiger Andreas + Susanne Meiringen
Frutiger Iris + Heinz Chur
Furrer Toni Mosen

   G   
Geiger Urs + Annemarie Vira-Gambarogno
Gonzenbach / Waldvogel Christof + Irma Arguineguín
Grässli Elfi Minusio
Grieb Werner Playa del Inglés
Gschellhammer Peter Zürich
Gschwind  Pascal Allschwil
Gschwind / Götz Michael + Martina Herrliberg
Gysin Charles + Lilly Wohlen

   H   
Hänggi Kurt + Monika Niederwil
Hanselmann / Breitenmoser René + Trudy Oberbüren
Hartmann Corina Willisau
Heise Heidi + Werner Puerto Rico
Henriquez Joachim + Trudy Las Palmas de G.C.
Herrmann Martin + Silvia Aarburg
Hofer Ernst + Rosmarie Arisdorf
Hofmann Daniel + Ruth Patalavaca
Hoggenmüller Romy Arguineguín
Höhener Otto  Teufen
Hubschmid Jolanda Muttenz
Hufschmid Ueli + Vreni Marzagán
Hunziker / Schneider René + Pia Allschwil
Hürlimann Hugo + Daniela Maspalomas

... Fortsetzung Mitgliederliste    F - H
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   I   
Ibl Norbert Zürich

   J   
Jenny Andreas Ernst Ermatingen

   K   
Kälin Monika Gersau
Kaufmann Christine Patalavaca
Kaufmann René Playa del Inglés
Keller Urs + Silvia Arguineguín
Kleinbub Heinz + Suzanne Maspalomas
Kobe / Gubler Roland + Karin Gunzwil
Koch Rudolf Wohlen
Kolb-Mason Julliette Arguineguín
Kolb / Steiger Irene und Daniel Patalavaca
Krebs / Herzog Hugo + Madeleine Ittigen
Kropp Serge + Silvia Arguineguín
Kuhn Alex + Nicole Arguineguín
Küng / Kokaly Manuel +  Miriam Maspalomas
Kunz Mirjam + Hans Peter Heitenried

   L   
Labora Renata + Larre San Agustin
Lachenmeier Alois + Madeleine Basel
Landolt Rolf Buttwil
Lasen Peter + Elisabeth San Agustin
Lenherr Margrit Patalavaca
Letsch Margrit Las Palmas de G.C.
Leutenegger Hans + Anita Maspalomas
Lutz Jean-Willy Playa del Inglés

   M   
Maag Paul Sünikon
Maag Peter + Käthi Sünikon
Marti Ruth Thalwil
Matas Ursula Playa del Inglés
Mathis Elisabeth Bözen
Mathis Sarah Windisch
Meier Martin  Wohlen
Mettauer  Evelyne San Agustin
Meyer Rolf + Maria Playa del Hombre
Moderbacher Hermann + Verena Stäfa
Mogy / Peraldo Kurt + Elisabetta Puerto de la Cruz
Monroy José Playa del Inglés
Moreira Manuel + Daniela El Tablero

... Fortsetzung Mitgliederliste    I - M
   GRAN CANARIA

     Playa del Inglés  

Urlaub im exklusiven Chalet [Privatanlage]

Blick über die Dünen, Meer und Golfplatz

Hochwertige Ausstattung, ca. 150 m2

 2 Doppelschlafzimmer, 2 Bäder, Gäste – WC

         grosse Terrasse, beheizter Pool

Tagespreis für 2 Personen, je Saison 175.—bis 250.—Euro   

dazu Studio für zusätzliche 1-2 Personen

 Tagespreis 35.—Euro pro Person

www.gran-canaria-chalets.com

Tel.: 0034 696 47 80 06
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Moser Mario + Laura Salobre 
Moser Walter + Erika Bünzen
Müller Jean-Pierre + Nicole Agno

   N  
Neumeier-Bodmer Heidi La Cuesta / Tenerife
Nussbaumer Johann + Ruth Inkwil
Nyffenegger Werner + Madeleine Langendorf

   O   
Ochsenbein / Lepori Cäsar + Claudia Playa del Inglés

   P   
Perraudin Michel + Marion Hergiswil
Peverelli Roland + Karin Fehraltorf
Peyer Hans Münchenstein
Pfenninger Annalies Maspalomas
Pinggera Silvia Arguineguín
Plass Franz + Markus Therwil
Plozza Nino + Nicole Arguineguín

   R   
Ramel Marion + Hardy Engelberg
Reichen Jean-Pierre + Jaqueline 
Reichlin Paul + Emmy Oberiberg
Renner Elvira Meloneras-Hill
Rocca / Graber Rodemondo + Stephan El Salobre 
Rochow Wolfgang San Agustin
Rohner-Bañares Nilia Telde
Roos / Zuber Uschi + Beat Muttenz
Rösner Irene Arguineguín
Rosin Regina Las Palmas de G.C.
Rossier Rosa Maspalomas
Rubitschon Toni Winterthur
Rusch Monica Magliaso
Rüsi Ernst Frauenfeld
Ryser Philipp + Vroni Arguineguín

   S   

Saladin Kurt + Anette Pugerna
Sassenhagen Ursula Playa del Inglés
Saxer Veronika Schöftland
Schäfer / Weisshaupt Roland + Marianne Playa del Inglés
Schaffner Silvia Fataga
Scheck Romeo + Daniela Baar

... Fortsetzung Mitgliederliste   N  -  S
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Schefold / Sattler Esther + Werner Wetzikon
Schmid / Bühlmann Rolf + Lucie Montaña la Data
Schmidlin Robert + Vreni Steinen
Schnyder Theodor P. El Salobre Maspalomas
Schoch Birgit Walzenhausen
Schüpbach Hans Rudolf Castillo del Romeral
Schweizer / Sprenger Erika + Gérald Tauro/Mogan
Steck Kurt Bolken
Steiner Stephan + Sylvia Wittenbach
Steinruck Frieda Maspalomas
Steuri Daniel + Monika Grindelwald
Strehler Ueli + Silvia Winterthur
Stucki Peter + Helene Playa del Inglés
Stutz Thomas + Silvana Würenlingen
Summermatter Ralph Fataga
Suter Regula Thalwil
Sütterlin Meinrad + Barbara Allschwil

   T   
Thomas / Gschwind Markus + Samuel Playa del Inglés
Töngi / Zeller Urs + Beat Affoltern am Albis

   U   
Untersee Hampa Haldenstein

   V   
Vnukova / Vnukov Yuliya + Alexander Playa del Inglés
von Burg Ulrich + Hilde Arguineguín

   W   
Weber Hanspeter + Margrit Recherswil
Weibel René Maspalomas
Wenger Brigitte Mellingen
Wettstein Lilian Barranco de la Verga
Wiedmer Ernst + Monika Patalavaca
Wild Sepp + Edith Algetshausen
Willi Rolf + Gerda Caslano
Winzenried Heidi Basel
Wüthrich Elisabeth Maspalomas
Wydler Beatrice + Nicola Dübendorf

   Z   
Zani / Rodriguez Sonia + Esbel Bahia Feliz
Zeller Barbara San Agustín
Zemp Beat Werner + Christa Frenkendorf
Zürcher Ursula + Baldwin Rikon

... Fortsetzung Mitgliederliste   T - Z

info@phdental.es www.phdental.es+34 928 318 309



S A L A D I N
VINCENT +41 (0) 79 822 93 44
KURT +41 (0)79 621 31 22
ANETTE +41 (0)79 221 48 68

BOATCENTER PALACE LUGANO SA
Piazza B. Luini - lago
CH-6900 Lugano, Svizzera

Office Lago: +41 (0)91 923 57 33
www.boatcenterlugano.com
Email: boatcenter@gmail.com



Es gibt nicht Viele, die sich einen solchen Schritt zutrauen würden: Eloa Geiser 
und Yanick Walker tun es, werden Pächter des viel gelobten Ristorante Sta-
zione in Intragna. „Ich könnte mir keine Besseren vorstellen!“, schwärmt die 
legendäre Agnese, welche den Betrieb einst aufgebaut und zusammen mit ih-
rer Schwiegertochter Adriana über Jahrzehnte höchst erfolgreich geführt hat.

Eloa ist auf einer Tessiner Alp mit Geissen aufgewachsen, Yanick im Wallis 
inmitten von Reben. Trotzdem ist sie Sommelière geworden und nicht er. 
Kennengelernt haben sie sich bei der Arbeit in Ascona. Sie im Service, er in 
der Küche. Sie haben damals schon aneinander geschätzt, was sie nun als 
Paar weitertragen wollen: Professionalität, Freude an der Arbeit und Wert-
schätzung der Mitarbeiter.

Das Tessin, es rangierte immer schon ganz oben auf der Wunschliste ihrer 
Träume. Mag sein, dass es jung ist mit 28 (Eloa) und 31 (Yanick) einen eige-
nen Betrieb zu übernehmen, andererseits verfügen die beiden über beein-

„Wir wollen zufriedene Gäste,
die mit einem Lächeln auf den Lippen
nach Hause gehen.“

druckende Lebensläufe mit Stationen in renommierten Häusern und ein 
klares Ziel:  „Wir wollen zufriedene Gäste, die mit einem Lächeln auf den 
Lippen nach Hause gehen.“ Dazu brauchen sie: feines Essen, feine Geträn-
ke und einen offenen, gästeorientierten Service. Gearbeitet wird im Team, 
zusammen mit den bisherigen Mitarbeitern von Agnese. „Uns miteinge-
rechnet werden wir 10 Personen sein, die sich um das Wohl der Gäste küm-
mern.“

Apropos Agnese. Sie begleitet Eloa und Yanick beim Start, ebenso Adriana, 
die sich bei der Zubereitung von Stazione-Klassikern wie „Läberli“, Kalbs-
Piccata, Cordon bleu & Co. über die Schulter schauen lässt. Auch weiterhin 
wird auf die hervorragende Fleischqualität der Fratelli Freddi (Intragna) ge-
setzt, wobei ebenso vegetarische Hauptgerichte zum Zug kommen sollen.

In Sachen Wein würde Eloa gerne auch die etwas nachhaltigeren Naturwei-
ne aus dem Tessin ausschenken - sofern lieferbar - und bei kleinen Produ-
zenten sowie Familienbetrieben ordern. Ansonsten bietet die bestehende 
Karte bereits eine reiche Vielfalt, auch für verwöhnte Gaumen. Nachhaltig-
keit, soviel steht fest, soll in der „Stazione“ vermehrt gelebt werden.

Wie gesagt: 
„Alles bleibt neu in der Stazione!“
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+   Allgemeiner Notruf 112
        (Krankenwagen, Polizei, Feuerwehr), auch von Handys 
        24-Stunden Auskunft, auch in deutscher Sprache
 
polizei (für die ganze Insel) Policía Local  091
 Guardia Civil 062
Rotes Kreuz (Cruz Roja) Las Palmas de G. C. 928 222 222
 San Bartolomé de Tirajana 928 720 000
+   Krankenhäuser
Las palmas de G.C. Doctor Negrín 928 450 000
 Hospital Insular 928 444 500
 Materno Infantil 928 444 500
 Nuestra Señora del Carmen 928 242 242 - 44
 San Roque 928 404 040
 Santa Catalina 902 151 475
S. Bartolomé de Tirajana Centro Salud, Maspalomas 928 721 096-097
 Clínica San Roque, Meloneras 928 404 142
 Clínica Roca, San Agustín 928 769 004
Gemeinde Mogán Centro Salud Arguineguín 928 118 245
Tierarzt Dr. Robert Wöhrl (deutschspr.) 828 700 750
 Snoopy (24 h Notruftelefon) 675 634 933
+  Info & Service
Telefonauskunft Inland 118 18
 Ausland 118 25
Transport/Verkehr Global (Linienbusse) 928 252 630
 Taxi 928 154 777
 Flughafen 
 - Service Behinderte (48 Std. davor) 913 211 000
 Hilfe für alte Menschen (gratis) 900 222 223
Wohnen/Haus Strom (Endesa) 928 320 807 

               Apothekennotdienste
                    (Abfrage der Notdienst-Apotheken/Farmacias)
                    https://www.coflaspalmas.es

Notfall 
& Servicenummern

+   Nützliche Internet-Adressen
Offizielle Seite der Schweizer Eidgenossenschaft www.admin.ch
Auslandschweizer Organisation und
Schweizer Revue www.swisscommunity.org
Auslandschweizer Info-Blatt www.auslandschweizerplatz.ch
Verzeichnis Schweizer Internetseiten www.search.ch
Solidaritätsfonds der Auslandsschweizer www.soliswiss.ch
Schweizer Behörden www.ch.ch
Aktuelle Nachrichten aus der Schweiz www.swissinfo.ch
Aktuelles aus dem politischen Leben in der Schweiz www.swisspolitics.org
Offizielles Telefonbuch der Schweiz www.tel.search.ch
Marketing- und Multimediagentur www.kundenbinderei.com

Für die Kanarischen Inseln
Kanarenmagazin (print & online, monatlich) www.viva-canarias.es
Radiosender Mix Radio FM 101.1  https://www.mixradio.eu
Kanarenmonatsmagazin www.grancanariaole.com
Online-Magazin der Kanaren www.kanarenmarkt.de 

+   Wichtige Adressen
Schweizerische Ausgleichskasse
Av. Edmond-Vaucher 18
CH-1211 Genf 2
Postadresse: Postfach 3100
CH-1211 Genf 2
Tel.: +41 58 461 91 11
Fax: +41 58 461 97 05
Email: sedmaster@zas.admin.ch
www.zas.admin.ch

ASR Auslandschweizerrat
Markus Thomas, Delegierter 
Islas Canarias/Islas Baleares
Email: matho663@gmail.com

   Schweizer Botschaft in Madrid
Embajada de Suiza
Edificio Goya
c/Nuñez de Balboa 35 A, 7°
E-28001 Madrid
Tel.: +34 91 436 39 60
Fax: +34 91 436 39 80
Email: madrid@eda.admin.ch
www.eda.admin.ch/madrid

Nützliche
(Internet)Adressen
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+   Postadresse Club Suizo de Gran Canaria
  Apartado de Correos 10
  E-35120 Arguineguín (Las Palmas)

+   Vorstand
 Präsidentin Erika Schweizer 639 84 79 90
 Vizepräsident Samuel Gschwind 661 01 34 53
 Sekretärin Esther Schefold  +41 79 412 04 06
 Rechnungsführerin Silvia Kropp 667 82 15 14
 Beisitzerin Madeleine Herzog 928 07 26 00
 Beisitzerin Gaby Büchi 613 34 21 02

+   Kontakt
 Email:  schweizerclubgc@gmx.es
 Webseite http://www.schweizerclubgc.es
 Webmaster Peter Fatzer 
 Facebook www.facebook.com/Schweizerclub Gran Canaria

+   Jahresbeiträge 

Club Suizo 
de Gran Canaria

   Impressum
      Herausgeber Club Suizo de Gran Canaria
      Erscheinung 1 x jährlich, im Herbst, gratis
      Anzeigen inserategc@gmx.ch
      Webseite http://www.schweizerclubgc.es
      Layout & Mediaservices Julija Major, Viva Canarias

 Der Jahresbeitrag beträgt 25 Euro pro person. 

Bankverbindung in Spanien
 Kontoinhaber: Club Suizo de Gran Canaria

  CaixaBank, Ed. Marañuelas-Miguel Marrero, 
  E-35120 Arguineguín (Las Palmas)
  IBAN: ES68 2100 5927 4513 0044 1698
  BIC: CAIXESBBXXX
Euro PC-Konto in der Schweiz (Bitte in Euro überweisen) 
Kontoinhaber  Erika Schweizer, CH-6982 Agno
Bankkontonummer Kto. 91-864854-2
IBAN   CH43 0900 0000 9186 4854 2  



• Kunstausstellung
• Skulpturenpark
• über 1.000 verschiedene 
   Pflanzenarten
• individuelle Appartements
• Eventhöhle
• Restaurantbetrieb
   u. v. m.


